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FREIZEIT Segelkameradschaft Geniusban.k richtet Traditionsveranstaltung an der tvlaade zum 47. tvlal aus 

\'ONkEAutfERS 

\\1l.HE1.MSKAVEN - Ein eisig kal­
ter. grauer Samstagvormittag 
- eigcnUlch pe.rfates \\'etter 
für die -47. Eis\vette der Segel­
b.meradschaft Geniusbank. 
:-:ur emes fehlt das Eis. Davon 
unbt.-eindruckt gibt sich Ober­
eis\-ogel Sascha Zoller \'Om 
Pro-Konsortium gei.\1>hn1 sle­
ge:s:sicher: J>as Eis bekommt 
heute keine R.üse, es ,\'lfd md­
ne Holde tragen.· 

Klelne Schummelet 
und viel Humor 

\\'er die Rolle in Zukunft 
übernehmen '"erde. sei noch 
unge\\'~SS Gleichzeitig be­
danl't slch Zoller auch bcl sei­
nen _roten Freunden•. den 
Scenolrellem der .Peter Har• 
blg•, die der EiS\\·ette in alter 
Tradition bel\\"Ohncn Der Vor· 
sitzende der Segelb.merad· 
scbatt; Helmut Brauer, 
schließt sich der Dankesrede 
an. Jhr sorgt immer dafür, 
dJSS .)\ir ,\ieder sicher unseren 
Heimathafen 3JlSleuern: 

.Am 3- Samstag im Januar 
eines jeden Jahres zur uten 
Stunde so die Eisdecke auf 
unserem Fluß t.iaade am one 

ln Fradc und Zylinder ge- des 1''euen Hafens hinlänglich 
kleidet. ,vendet er sieb an die in Augenschein zu nehmen 
uh.lre.icben \'ereinsniitglleder und durch Begehen die Festig­
und Schaulustigen. die ihre . keil zu prüfen.· So steht es in 
Hande \\'ahl\\-eise am Feuer der Praambel geschrieben. die 
oder: einem Glas Grog \\'ar• seit 1971 besteht Ganz ge­
men. Onno Pommer \'om kon- klappt hat das an diesem 
JrurrieR11den Contra•Konsor- Samstag nicht.. aber letztlich 
tium gibt sich ebenfalls s1eges- gehe es um den Spaß, sind 
sicher - rurecht. \\ie sich sich Pommer und Zoller einig,. 
schnell herausstellL Denn als 
Zolleis .Holde· - Ebenau Tan­
ra - als Eisprinzessin die Tnig­
lähigkeit des Eises testen soll. 
hat er sich eine kleine Schum­
melei ausgedachL Ganz im 
Smne der Präambel \'on 1977 
präsencien sJch die Eisplirues­
sfn mit einem Glas dampfen­
den Grogs und dem Bootsha• 
keo am StegpfahL Der eisige 
Untergrund unter Ihren Fü­
ßen besteht Jedoch aus einer 
pragmatisdlen Lösung~ einem 
PJ:J.Stiilübel voller EislllfuieJ. 

aufgestellr an l.ailci 
J:oouahent Pommer lässt 

das nicht gelten, schließlich 
müsse Zollers Ehefrau auch 
den dritten Pfahl erTeichen 
.Der erste Pfahl war früher der 
dritte·, konten. Zeller, gibt sich 
dann aber geschlagen und be­
dankt sich bei allen für die gu­
te Zusammenarbeit. Sieg bin 
oder her. ~Für mich \'t-at es das 
Jeurc Mal als Obereisvogelt 

Gemeinschaft Im 
Winter stärken 

Um den Zusammenhalt der 
Seglergemeinschaft. auch im 
\\T"mter zu pflegen, entstand 
vor \ielen Jahrzehnten die 
fdee der Els\vette. ..Das ist 
\\'lchtig für unsere Gemein­
schaft. Ich würde Onno sonst 
bis zum April nichr ,Yiederse;• 
hen• sagt ZoUer und büci't zu 
seinem ..Konl.Tclhenten· und 
SegeJknmeraden. ,.Ich lYÜsste 
dann gar nfcht }'llebr ,vie er 
aussieht:" Und natürlicp sei es 
für die Segelkameradschaft 
eine ,vunderbare Gelegenheit, 
sich zu präsentieren. ~Es ist 
einfach tolle \\lerbung für den 
Verein und ,vas wir hier auf die 
Beine stellen:· Umso gespann· 
ter dürften alle auf das kom­
mende Jahr bliclcen und wer 
dann Zollers Aufgabe als Ober­
eisvogel übernehmen ,-.,ird. 

. .,-. - ,,, ------ ~ --
Obereisvogel Sascha Zoller und seine Eisprinzessin Tanja: Sie steht zwar auf Eis, allerdings an Land. =.J :o:~~e L~ 
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EJs Ist nirgends in Sicht und der dritte Stegpfahl auch nicht. Die Seenotretter der _Peter Harbrg- Slnd natürlich mlt. dabei. 
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